
Das unter dem Namen Grohe
Aqua erst vor kurzem enger 
ins Konzernbild integrierte Un-
ternehmen Aqua Butzke trat zur
ISH wieder eigenständig unter
dem Namen Aqua in die Öf-
fentlichkeit. Das Logo besteht

aus einem die technische Aus-
richtung symbolisierenden
streng geometrischen Dreieck
sowie einer darunterliegenden
geschwungenen Welle, die die
Zugehörigkeit zur Grohe-Grup-
pe signalisiert.
Zu den Messe-Highlights des
Unternehmens zählten die elek-
tronisch geregelten Mischwas-
serstationen Aquatherm für
Wasch- und Duschanlagen mit
vielen Entnahmestellen, die
selbstschließende, thermosta-
tisch gesteuerte Duscharmatur
Aqualine-therm sowie die
Aquades-Verfahren zur Siche-
rung der Trinkwasserqualität in-
nerhalb von Gebäuden. Sie be-
ruhen auf der UV- bzw. der

Aqua Butzke elektrolytischen Desinfektion
und signalisieren den Einstieg
der Ludwigsfelder in neue Ge-
schäftsbereiche.
Die UV-Desinfektionsgeräte
Aquades nutzen das in einer zy-
lindrischen, lichtdichten Edel-
stahlkammer von UV-Nieder-
druckstrahlern erzeugte ultravio-
lette Licht zur Abtötung wasser-
gängiger Mikroorganismen. Mit
Hilfe einer Sensorik wird per-
manent die Bestrahlungsinten-
sität gemessen und über die
Steuerelektronik mit dem Soll-
wert verglichen. Die Desinfekti-
onsmodule stehen als Baureihe
mit einer stündlichen Durch-
flußleistung von 1 bis 30 m3 zur
Verfügung und lassen sich mit-
tels Spezialverschraubungen aus
Edelstahl in Rohrleitungssyste-
me einbinden.
Noch als Pilotprojekt wurde die
elektrolytische Desinfektion
Aquades OX vorgestellt. Bei
dieser Methode ist die Dekonta-
mination von Trinkwasserinstal-
lationen ein Ergebnis von Elek-
trodenprozessen, bei denen sich
nach Verfahrensbeschreibung
desinfizierend wirkende Spezies
bilden. Diese mittels Strom er-
zeugten Konzentrationen (z. B.)
unterchlorige Säure) sollen die

Entwicklung von Bakterien, Pil-
zen, Viren und Protozoen unter-
binden. Die Desinfizienzien lie-
gen nach Abklingen ihrer keim-
tötenden Wirkung wieder im
Ausgangszustand vor, betont das
Unternehmen.

In Zusammenarbeit mit dem Ma-
terialhersteller General Electrics
verpackte Aquis die Iqua-Sen-
sorarmaturentechnik in Endu-
ran. Heraus kam eine Armatur
wie aus Stein gemeißelt. Der
durchgefärbte Kunststoff hat
zwar ein steinähnliches Ausse-
hen, aber eine weiche, angeneh-
me Haptik. Zusätzlich plant das

Unternehmen eine Accessoires-
serie aus Enduran. Seifenschale
und Wasserglas mit Halterung
werden an die Armatur geclipst.
Ebenso die elektrische Zahnbür-
ste, die direkt über die Armatur
geladen wird.
Außerdem bietet der Schweizer
Armaturenhersteller jetzt eine
Urinalarmatur für parallelen
Netz- und Batteriebetrieb. Netz-
betriebene Urinalarmaturen des

Aquis

Typs U 20 können zusätzlich mit
einer 6-V-Batterie bestückt wer-
den und bleiben so über 8 bis 10
Jahre auch bei Stromausfall ein-
satzbereit. Der Einbau der Ar-
matur erfolgt mit dem Klickfix-
Vorwandsystem oder konventio-
nell mit dem Rohbauset. Die
Frontplatte gibt es in gebürste-
tem Chrom oder Weiß.

Zum vor zwei Jahren vorgestell-
ten Edelstahl-Accessoir- und 
-Regalsystem Studio entwickel-
ten die Bad Camberger jetzt ein
passendes Armaturenprogramm.
Erstmals wurden auf der ISH
unter dem Modellnamen ML-
Design 1 Waschtisch-, Wannen-

Bad & Wohnen
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Konzentration aufs Wesentliche

Sanitär-Armaturen
Auch wenn die Bäume nicht mehr in den Himmel wuchsen, zeigte die diesjährige ISH 

wieder die ganze Bandbreite der Sanitärarmaturen. Im Vordergrund stand aber 
eindeutig die Ergänzung, Straffung sowie Abrundung des Modellprogramms – vor allem 

im unteren Preissegment. Auffallend war der schon fast verzweifelte Versuch einiger 
Hersteller über das häufig strapazierte Schlagwort Design den Verkauf höherwertiger 

Armaturen doch noch anzukurbeln.

UV-Desinfektionsgerät Aquades
von Aqua

Iqua-Sensorarmaturen aus Endu-
ran mit angeclipster Seifenschale
und Glashalter

Urinalarmatur U 20 mit Netzan-
schluß und zusätzlicher Batterie



und Duscharmaturen aus Edel-
stahl präsentiert. Die Armaturen
sind mit polierter oder gebürste-
ter Oberfläche lieferbar.

Mit der neuen Serie Belle de
Jour präsentiert Dornbracht eine
von Sieger Design entwickelte
Armatur mit elegant fließenden,
femininen Formen. Für die Aus-
stattungsvariante „manufacture“
fertigt die italienische Glasblä-
serei Venini Griffe aus Murano-
glas und die Porzellangriffe mit
handgemaltem Dekor kommen
aus Meissen. Die Armatur ist als
Einloch- oder Dreiloch-Wasch-
tischbatterie sowie als Einhebel-
mischer lieferbar. Zur Serie
gehören außerdem Armaturen
und Accessoires für den Bidet-,
Dusch- und Wannenbereich. Als
Oberflächen kommen Chrom,
Platin und Messing sowie
Schwarz/Platin oder Chrom/
Gold in Frage. Zur Ausstat-
tungsvariante „exclusive“ mit
Chrom- und Messingoberfläche
sind runde Keramikgriffe oder
Kreuzgriffe aus Keramik liefer-
bar. In Zukunft sollen Material-
einsätze wie Kristall oder Na-
turstein hinzukommen.
Außerdem hat das Unternehmen
auf der diesjährigen ISH eine
Schau für die Objekte und In-
stallationen des zeitgenössi-
schen britischen Künstlers Ha-
drian Pigott initiiert und einen
Kulturraum eingerichtet, in

Dornbracht

dem es Arbeiten von Nick
Knight, Daniel Josefsohn, Jür-
gen Teller, Jesse Frohman und
Micha Klein aus der im Aufbau
befindlichen Dornbracht-Kunst-
sammlung zeigte.

Den Abwanderungsprozeß qua-
litätsbewußter Käuferschichten
nach unten stoppen bzw. um-
kehren soll die in Frankfurt
vorgestellte Mittelpreisarmatur
Vento von Eichelberg. Das sti-
listisch neutrale Modell steht so-
wohl mit Voll- als auch mit Bü-
gelhebel als Einloch-Wasch-
tischversion, sowie UP- bzw.
AP-Ausführung mit herkömm-
lichen oder verdeckten S-An-

schlüssen für Wanne und Du-
sche zur Verfügung. Alle Ver-
sionen haben einen 140°-
Schwenkbereich sowie eine
Permasoft-Keramikkartusche
mit integriertem Fettkammersy-
stem. Sie sind eigensicher, in der
Geräuschklasse I und eignen
sich für den Betrieb mit Durch-
lauferhitzern und Gasthermen.

Eichelberg

Messeschwerpunkt von Grohe
war die Art-Armatur Taron.
Stilbildendes Element ist der He-
bel in Form eines Medaillons.
Von der modern-geradlinigen
Serie sind Einhandmischer für
Waschtisch, Bidet, Brause und
Wanne sowie Thermostate für
Brause und Wanne, Accessoires,
die neue Wannenfüll- und Ab-
laufgarnitur Talentofill sowie
eine WC-Betätigungsplatte lie-
ferbar. Die Farbkombinationen
sind Chrom/Glas, Chrom/Perl-
blau, Chrom/Perlrot oder
Chrom/Mattchrom.

Grohe

Mit einem neuen Profil erschien
die Europlus zur ISH. Das ak-
tualisierte Design wird bestimmt
durch Dynamik und elegante
Linienführung ohne dabei auf
die bekannten charakteristi-
schen Gestaltungselemente, wie
Schmuckringe und offener Bü-
gel zu verzichten. Nicht zuletzt
aus Diebstahlschutzgründen ver-
schwindet die Montageschraube
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Edelstahlarmaturen ML-Design 1
von Bad & Wohnen

Belle de Jour als Einloch-Wasch-
tischbatterie in Schwarz/Platin

Vento-Einhebelmischer von
Eichelberg mit Bügelhebel

Pulsoactron, die elektronische
Waschtischarmatur von Grohe
mit Batteriebetrieb



des Hebels jetzt unter den ein-
gelassenen Schmuckring-Ele-
menten.
Eine Angebotslücke in der elek-
tronischen Armaturenlinie der
Hemeraner schließt die Wasch-
tisch-Einlochbatterie Pulsoac-

tron mit und ohne Temperatur-
verstellung. Die Infrarot-Elek-
tronik ist batteriegespeist und
den nötigen Batteriewechsel
zeigt eine Kontrolleuchte im In-
frarotfenster an.

Nachfolgerin der Thermostat-
serie Automatic 2000 ist die
neue Grohtherm 3000. Unter
dem Motto „Alles in einem
Griff“ ersetzt ihr Aquadimmer
die herkömmliche Umstellungs-
vorrichtung, die Funktionsum-
stellung sowie die Mengenregu-
lierung. Die Carbodurbeschich-
tung, bei der die Keramikschei-
ben mit einer hauchdünnen
Schicht aus diamantartigem
Kohlenstoff versehen werden,
findet auch im Aquadimmer so-
wie bei der Mengenregulierung
Verwendung. Ein spezielles
Dehnstoff-Thermoelement er-
möglicht nach Herstelleranga-
ben auch bei Druckabfall eine
exakte Temperatureinstellung
ohne Schwankungen. Die Ther-

mostatlinie wird als Wannen-
und Brausebatterie sowie als
Zentralthermostat in den vier un-
terschiedlichen Farboberflächen
Chrom, Weiß, Chrom/Gold und
Weiß/Gold angeboten.
Als Ersatz für den „Lahrer Ther-

mostat“ mit dem
Stichmaß 100 mm
dient der Automatic
2000 Compact 3/4",
den Grohe in Frank-
furt vorstellte.
Die Ein-, Ab- und
Überlaufgarnitur Ta-
lentofill wird in ent-
sprechenden Aus-
führungen zu den Ar-
maturen und WC-
Betätigungsplatten
Taron, Chiara und
Sentosa sowie in ei-
ner Variante passend

zu allen Grohetecarmaturen an-
geboten. Innerhalb dieser Linien
ist sie mit allen Unterputz-Wan-
nenfüllbatterien kombinierbar.
Außerdem sind ab sofort Acces-
soires für die Linien Chiara,
Sentosa, Sinfonia und Taron so-
wie passende DAL-WC-Betäti-
gungsplatten für Taron, Chiara
und Sentosa verfügbar.
Im Duschbereich präsentierte
das Unternehmen die neue –
vorerst nur in Weiß lieferbare –
Handbrause Relexa Plus Solo
mit SpeedClean sowie die Brau-

sestange Relexa Lift 900 mit
einem selbstarretierenden Gleit-
element durch Rastermechanis-
mus. Die Brausestange mit den
austauschbaren Dekorelementen

ist zwar nur in der Länge 900
mm erhältlich, dafür ist aber die
Distanz zwischen den beiden
Wandkonsolen verstellbar.

Das Unterputz-Einbau-System
Hansavario war Thema auf dem
Stand der Stuttgarter. Mit ihm
stellt der Hersteller ein einheit-
liches Montageprinzip für alle
seine Hebelmischer und Ther-
mostate zur Verfügung. Das Sy-
stem besteht aus zwei Grund-

komponenten: Dem UP-Univer-
saleinbaukörper und dem Kunst-
stoff-Einbaukasten. Der Einbau-
körper wird in den Einbaukasten
schallentkoppelt eingeclipst und
verschraubt. Über Adapter wer-
den dann die Regelteile für
Einhandmischer und Thermo-
state eingesetzt. Sämtliche dazu-
gehörenden Fertigmontagesets
sind wahlweise mit oder ohne
Umstellung montierbar. Alle
Funktionsteile sind über die
Rosette zugänglich und jede Ar-
matur kann direkt abgesperrt
werden. Da die Rosetten für Ein-
handmischer und Thermostate
einheitlich sind, stehen somit

Hansa

auch für Thermostate der Serien
Hansadelta, Hansaronda und
Hansamix designgleiche Ab-
deckungen zur Verfügung.
Hansaeco und Hansaeco-Top
heißen die neuen Einheits-
steuerpatronen des Herstellers.
Ab sofort sind alle seine Einhe-
bel-Waschtischmodelle mit die-
ser Technik ausgerüstet und be-
reits eingebaute Mischer können

umgerüstet werden. Im Einzel-
nen funktioniert die Spartechnik
so: Wird der Hebel mit norma-

lem Kraftaufwand
nach oben bewegt,
stoppt der Wasser-
durchfluß bei ca. 5
l/min. Erst wenn
durch etwas mehr
Kraftaufwand ein ge-
ringer Widerstand
überwunden wird,
kann die Auslauf-
menge erhöht wer-
den. Eingesetzt wer-
den kann die Ein-
heitssteuerpatrone
auch für offene Heiß-
wasserbereiter und

hydraulisch gesteuerte Durch-
lauferhitzer. Hansaeco-Top wur-
de hauptsächlich für den öffent-
lichen Bereich konzipiert. Bei
ihr fließt innerhalb der Sparzo-
ne (bis 5 l/min.) rechts von der
Mittelstellung nur kaltes Was-
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Die Taron von Grohe in der Kombination von
Chrom und Glas

Europlus mit modifiziertem Outfit

Die Thermostatlinie Grohtherm
3000 mit Aquadimmer

Für Taron, Chiara und Sentosa so-
wie alle Grohetec-Armaturen: Die
Ein-, Ab- und Überlaufgarnitur
Talentofill

Unterputz-Einbausystem Hansavario mit
Dichtmanschette

Hansaronda mit schlankerer
Linienführung, neuem Bügelhebel
sowie extravaganter Bicolor-
Kombination
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ser. Im Komfortbereich (5 bis 13
l/min.) steht wieder das ge-
wohnte Mischverhalten über den
gesamten Schwenkbereich von
120° zur Verfügung.

Mit der Axor Azzur bringen die
Schwarzwälder ein neues Kom-
plettprogramm von Armaturen
und passenden Accessoires auf
den Markt. Die neue Serie ver-
bindet verchromte Armatu-

renkörper mit farbigen Griffen
aus durchscheinendem Kunst-
stoff. Phoenix Product Design
will mit dieser Farb- und Form-
gebung ein mediterranes Le-
bensgefühl ansprechen und As-
soziationen an das Meer wecken.
Axor Steel heißt das komplette
Edelstahl-Badausstattungspro-

gramm von Hansgrohe. Es wur-
de vom Designpartner Phoenix
Product Design entworfen und
fußt auf der Formensprache des
Axor Uno. Preislich liegt der
Einhebelmischer bei rund 400
Mark.
Als Axor Allegroh Novo prä-
sentierte sich der Hansgrohe-
Klassiker Allegroh in neuem
Design. Sanft geschwungene Li-
nien bestimmen die Silhouette
und ein Markensiegel aus Ster-
lingsilber auf dem Bügelgriff

Hansgrohe

dient als Blickfang. Allegroh
Novo gibt es in Chrom, Chrom/
Gold, Edelmatt und Aranja. Das
Markensiegel ist entsprechend

der Oberfläche in Sterlingsilber
oder Sterlingsilber vergoldet.
Ergänzt wurde die Linie Axor
Starck jetzt um einen kleineren
Waschtischmischer für Hand-
waschbecken. Aufgrund seiner
Höhe ist dieser Einhebelmischer
für freistehende Waschschüsseln
konzipiert und auf das Wasch-
schüsselprogramm von Duravit
abgestimmt. Außerdem gibt es
einen Bidetmischer mit speziel-
lem Bidet-Auslauf. 
Im gleichnamigen Markenbe-
reich hat Hansgrohe sein Sorti-
ment mit den beiden neuen Ta-
lis-Armaturen erweitert. Die
komplette Badausstattungslinie
Talis Sportive ist ausschließlich
in Chrom erhältlich und mit
einem Mischerdurchmesser von
50 mm vor allem für den Ob-
jektbereich und für kleine
Waschtische gedacht. Die
Schwester von Talis Sportive
heißt Talis Elegance. Sie hat ein
runderes, weicheres Design, ist
ebenfalls nur in Chrom lieferbar
und spricht mit ihrem Preis von
unter 200 Mark für den Wasch-
tischmischer das Marktsegment
kleinerer oder Zweitbäder an.
Beide Modelle sind mit einstell-
barer Heißwasserverriegelung,
einer Durchlaufbegrenzung auf
8 l/min. sowie der neuen Kera-

mikkartusche M3 mit Boltic-
Griffverriegelung ausgestattet.
Das nach dem Zweischeiben-
Keramik-Prinzip funktionieren-
de Herz der Waschtischarmatu-
ren ist schlanker und kostengün-
stiger als die Kugelmischtech-
nik. Die Boltic-Griffbefestigung
soll nach Herstellerangaben das
Wackeln von Griffen aus-
schließen. Bei diesem Verfahren
wird die Schraube in den Steu-
erhebel eingeschraubt, liegt zu-
erst an der äußeren Griffauf-
nahme an und zieht beim Ver-
schrauben den kompletten Steu-
erhebel der Kartusche zu sich.
Dabei wird dieser zusätzlich an
die beiden Innenseiten der Griff-
aufnahme gepreßt und die An-
preßfläche um ein Dreifaches er-
höht.
Als „Wärmegehirn“ bezeichnen
die Schiltacher ihre austausch-
bare SMA-Kartusche für den
Ecostat 5001. Das Regelele-
ment des Thermostats besteht
aus einer Nickel-Titan-Feder,
die eine Gitternetzstruktur hat.
Je nach Temperatur zieht sie sich
zusammen oder dehnt sich aus.
Die im direkten Kontakt zum

Mischwasser stehende Feder
„merkt“ sich die zu jeder Tem-
peratur gehörende Form und fin-
det diese wieder. Neben dem
Wasserdurchfluß von 31,5 l/min.
hat der neue Thermostat eine in-
tegrierte Ab- und Umstellung in
nur einem Element. Außenlie-
gende Kaltwasserkammern ver-
hindern, daß sich der Messing-

körper erhitzt. Der kleine Bruder
des 5001 ist der Ecostat 1001
für Wannen und Brausen. Er hat
eine Ecostop-Funktion, mit der
sich der Wasserverbrauch um bis
zu 50 Prozent reduzieren läßt so-

wie eine MTC-Kartusche mit
Wachsdehnstoff-Technologie.
Den Duschtempel 115 von
Pharo gibt es jetzt auch mit ma-
nueller Bedienung. Außerdem
werden ab sofort alle Duschtem-
pel 115 mit einer Dachhaube ge-
liefert. In der weißen Standard-
version liegt der Kostenpunkt
bei rund 10 500 Mark. 
Gute 2500 Mark billiger ist die
manuelle Ausführung des Ein-
steigermodells Duschtempel
100. Er hat eine emaillierte

Stahlwanne mit einer
Seitenlänge von 100
cm und wird manuell
oder über eine elek-
tronische Tastatur ge-
steuert. Basis des
Ganzen ist eine vor-
montierte Installati-
onseinheit aus
Thermostat, Kopf-
brause, vier Seiten-
brausen mit verstell-
barem Strahlwinkel
sowie eine Hand-
brause mit drei
Strahlarten. Der Alu-
Dachrahmen wird
nur noch an drei
Punkten aufgelegt
und die Glastür
schließt per Feder-
scharnier von selbst.

Kugelmischtechnik in neuem Out-
fit: Axor Azzur von Hansgrohe

Allegroh Novo mit Markensiegel
in Sterlingsilber

Talis Sportive und Talis Elegance
von Hansgrohe

Der Ecostat 5001 hat im Innern
eine Nickel-Titan-Feder mit 
Gitternetzstruktur

Als Einsteigermodell gibt’s den Duschtempel
100 unter 8000 Mark
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Thermostat, zwei Seitenbrausen
mit schwenkbarem Strahlwinkel
und Rubit-Reinigungsfunktion,
eine Selecta Nova-Handbrause,
eine Brausestange sowie eine
Glasablage mit Metallreling sind
in das Duschpaneel Comfort in-
tegriert. Das Acryl-
Duschpaneel mit ver-
stärkter Rückwand
kann als Wand- oder
Eckversion installiert
werden und ist für
rund 1500 Mark aus-
schließlich in Weiß
erhältlich.
Unter dem Familien-
namen Allegra zeig-
ten die Schiltacher ihr
gesamtes Küchen-
mischerprogramm. Allegra
Premia mit Bügelgriff, Auszieh-
brause, Quiclean und Kugelkar-
tusche sieht der Hersteller als
Premiumarmatur für die Küche.
Besonderes Merkmal der um
360° schwenkbaren Allegra
Starck sind ihre ursprünglichen

und reduzierten Formen. Eine
eher schlanke Silhouette hat da-
gegen Allegra Slim mit Zungen-
griff, Rundumschwenkbereich
und Perlator.

Zur Armaturen- und Zubehörse-
rie Vola gibt es jetzt 13 Wan-
nenrandkombinationen in drei
Ausführungen, und zwar als
Komplettpaket mit Montagerah-

men für Neuinstallationen, ohne
Montagerahmen für nachträgli-
che Installationen bei Renovie-
rungen sowie ein eigenes schma-
les System zum Einbau direkt 
in einen Ausschnitt im Rand 
der Wanne. Für Kombinationen
stehen Eingriff- oder Zweigriff-
mischer, mit oder ohne Hand-
brause, wahlweise Wannenfül-
lung über einen Standauslauf
oder den Einlauf der Ab- und
Überlaufgarnitur zur Verfügung.
Das Wannenrandsystem wird
anschlußfertig geliefert und
kann für Wartungszwecke nach
oben ausgebaut bzw. wieder ein-
gebaut werden.

IBP Deutschland hat jetzt den
Vertrieb der vom spanischen
Schwesterwerk Supergrif gefer-
tigten Armaturenlinien Omega,
Magna und Concord aufge-
nommen. Von allen drei Serien
stehen Waschtischeinloch-, Bi-
det-, Wannenranddreiloch- so-
wie Wannenfüll- und Brausebat-
terien zur Verfügung. Während

IBP

High Tech Omega als pure Einheit von
Form und Funktion bezeichnet
wird, soll Magna mit ihren ver-
schiedenen Grifformen dem
Wunsch nach Luxus im Bad ent-
gegenkommen. Die Concord
setzt mit ihren schlichten, ge-
radlinigen Formen auf die Zwei-
handbedienung. Daraus ergeben
sich Vierloch-Wannenrand- und

Dreiloch-Waschtischbatterien.
Als Farben stehen Chrom,
Chrom/Gold und Weiß/Gold zur
Verfügung.

Schwungvoll setzt sich die neue
Armaturenlinie X-L gegen die
relative Strenge und Schlichtheit
der gleichnamigen Keramikserie
ab. Die italienische Designerin
Gae Aulenti entwarf die an eine
Flöte erinnernden Armaturen für
Waschtisch, Bidet, Dusche und
Wanne. In einem Zylinder mit
keramischer Kartusche wird das
aus der Wand kommende Was-
ser gemischt und in einem dop-
pelläufigen Rohr zum kelchför-
migen Auslauf geführt.

Ideal Standard

Ein typisches Kind der 90er
Jahre ist die neue Ideal Standard-
Serie Idyll. Die komplette Ar-
maturenfamilie mit Batterien für
Waschtisch, Bidet, Wanne und
Brause – letztere in Unter- und
Aufputzversion – rangiert preis-
lich über dem Klassiker Ceramix
No1 und besetzt damit das Mit-
telklassesegment unterhalb der
Ceralux. Im Innern kommt die
47er Kartusche mit keramischer
Mischtechnik zum Zuge. Außer-
dem kann der Installateur die
Waschtischarmatur mit dem
neuen, patentierten Kippmecha-
nismus Top Fix per Inbus-

schlüssel von oben befestigen.
Für große Waschtische gibt es
auch eine „Grande“-Version des
Waschtischeinhebelmischers.

Aus Acryl und ausschließlich in
Weiß lieferbar: Das Duschpaneel
Comfort

Vola-Wannenrandarmatur von High Tech

Omega, Magna und Concord 
vom spanischen IBP-Unternehmen 
Supergrif

Waschtischbatterie aus der
Armaturenlinie X-L

Zwischen Ceramix und Ceralux:
Idyll von Ideal Standard
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Class, der Einhebelmischer des
italienischen Designers Mario
Bellini erhielt neue Griffe. Bis-
her ausschließlich in Chrom oder
Gold gehalten, gibt es das Be-

dienteil jetzt auch in glasklar,
Meerblau, Sonnengelb und Ru-
binrot. Je nach Lichteinfall fun-
keln die Elemente auf dem Ar-
maturenkorpus wie Edelsteine.
Bei der vollelektronisch gesteu-
erten Armatur EBC von Ideal
Standard wird alles program-
miert: Wassermenge und -tem-
peratur, die Strahlstärke für Du-
sche und Bad, der Verbrauch so-
wie Wechselduschen. Selbst die
Startzeit für den Wassereinlauf
bei Wannenbädern läßt sich vor-
geben. Auf dem Anzeigendis-
play können alle Funktionen ab-
gerufen und kontrolliert werden.
Jedes Familienmitglied kann
seine persönlichen Wunschdaten
eingeben.
Außerdem hat der Hersteller
eine Thermostatarmatur vor-
gestellt, die auf seinen Unter-
putz-Einheitskörper für Wan-
nen- und Duscharmaturen paßt.
Sie hat eine integrierte Umstel-
lung von Brausefunktion auf
Wanneneinlauf. Auch schon
installierte Einhebelmischer las-
sen sich nachträglich in eine
Thermostatarmatur verwandeln.
Das neue Küchenarmaturenpro-
gramm Cera mit zwölf Pro-
duktvarianten präsentiert sich
futuristisch und extravagant.
Funktionsteile wie Griff und
Auslauf setzen witzige Akzente
auf das sonst puristische Design.
Während die GL-Linie auf Lu-
xus setzt, ergänzen die L- und B-
Linien das Segment nach unten.
Je nach Modell haben die ei-
gensicheren Einhebelmischer
mit Keramikkartusche, Befesti-
gungsplatte und flexiblen An-

schlußschläuchen weit ausladen-
de, bewegliche Ausläufe oder
ausziehbare Handbrausen mit
Wechselstrahl. Bei der GL-Linie
kann der Joystick-Griffhebel so-
wohl links- wie auch rechtssei-
tig positioniert werden.

In Zusammenarbeit mit Villeroy
& Boch entwickelte Jado die Ar-
maturenserie New Haven. Sie
ist in Chrom und Chrom/
Velours als Hebelmischer-Linie
sowie in einer Hebelgriff- und
Kreuzgriff-Variante erhältlich.
Durch drei weitere Griffelemen-
te, Sockelringe und Farbkompo-
nenten entstehen auf Basis der
New Haven die Armaturenserien
New Port, New Beach sowie
New Bay.

Außerdem stellte das Unterneh-
men zur ISH einen Wannen-
tower für freistehende Bade-
wannen sowie eine Einhebel-
mischervariante der Armaturen-
serie Retro vor.

Jado

Exklusive Designarmaturen prä-
sentierte die kleine aber feine
Mannheimer Armaturen- und
Accessoiresfabrik Jörger zur
ISH in Frankfurt. Besonders aus-
gefallen: Die Serie 4, ein Ent-
wurf mit gänzlich eigenständi-
gem, zeitlosem Auftreten für
Freunde der avantgardistischen
Stilrichtung. Neben Einloch-,

Dreiloch- und Einhandbatterien
für Waschtisch und Bidet sowie
Dreilochbatterien für das Hand-
waschbecken sind auch Wan-
nenfüll- und Brausebatterien als
Stand- oder Aufputzvariante für
die Badewanne erhältlich. Für
die Dusche sind Aufputz-Brau-
sebatterien, Unterputz-Ther-
mostate, Duschgarnituren und
Unterputzventile im Produk-
tionsprogramm. Außerdem lie-
fern die Nordbadener Eckventile
und ein Komplettprogramm an
Accessoires für die Serie 4.
„Standard“-Oberflächen sind
Chrom, Chrom/Gold, Platin,
Platin/Gold und Gold. Weitere
sind auf Anfrage möglich.
Klassische Akzente setzt die
zweite Neuvorstellung von Jör-
ger, die Nostalgie-Armatur Del-

Jörger

phi. Sie paßt zum stilvollen Bad
im Charme der Jahrhundertwen-
de. Erhältlich sind Ein- und
Dreilochbatterien für Wasch-
tisch und Bidet, Aufputz- sowie
Vierloch-Wannenfüll- und
Brausebatterien, Wandwannen-
einlauf, Eckventile, Aufputz-
Brausebatterie, Unterputz-Ther-

mostate und -Ventile, Duschgar-
nituren sowie eine Wannenfüll-
und Brausebatterie für freiste-
hende Wannen mit Wasserzu-

fuhrstandrohren. Alle
Armaturen sind in
Chrom, Chrom/Gold
und Gold sowie mit
Kreuzgriff oder He-
belgriffen mit Holz
oder in Weiß im Lie-
ferprogramm. Bei
den Accessoires wird
alles geboten, was für
das Badezimmer not-
wendig ist oder man
sich für den Komfort
wünscht: Angefan-

gen von der Bürstengarnitur,
dem Papierhalter über Glas-,
Seifen- und Badtuchhalter bis
hin zum Spiegel oder der Wand-
leuchte.

Als komplette Serie umfaßt Cas-
cada von Kaja sowohl Einhe-
belmischer für Bad, WC und
Küche als auch Zweigriff-Vari-

Kaja

EBC heißt die erste vollelek-
tronisch gesteuerte Armatur von
Ideal Standard

Zweigriff-Waschtischbatterie
New Haven von Jado

Der Wannentower von Jado 
für nahezu alle freistehenden
Wannen

Verchromte Waschtisch-Einhand-
batterie der Serie 4 von Jörger

Im Stil der Jahrhundertwende: Delphi von
Jörger



anten für Untertisch- und Wan-
nenrandmontage. Alle Modelle
sind für Gas- und Elektrodurch-
lauferhitzer geeignet, nach DIN
4109 in Geräuschgruppe I ein-
gestuft und nach DIN 1988 ei-
gensicher. Neu ist neben der Ge-

staltung von Cascada auch die
weiterentwickelte Keramikkar-
tusche mit einstellbarer Tem-
peraturbegrenzung. Sie paßt
auch zu allen übrigen Armatu-
ren der Hemeraner.

Als Innovations-Highlight be-
zeichneten die Mendener ihre
elektronische Spültischarmatur
Magica mit ausziehbarem Aus-
lauf. Ihr Benutzer kann durch
Eintippen Wassermengen mit
Temperaturwunsch auf einem
der vier Speicherplätze abspei-
chern. Per Fernbedienung mit
Solarzelle kann die Armatur in
der Komfortversion für rund
2000 Mark aus der Distanz ge-
steuert werden. Auch ohne Fern-
bedienung funktioniert die dann
„nur“ noch 1250 Mark teure Ma-
gica über Infrarot berührungs-
los. 
Eine Weiterentwicklung der be-
reits vor zwei Jahren vorgestell-
ten Rotexa-Familie ist die Ba-
darmatur Mega-Mix für rund
670 Mark. Sie ist Einhebelmi-
scher, Wannenfüll- und Brause-
armatur sowie Ab- und Über-
laufgarnitur in einem. Außerdem
hat sie einen integrierten Sy-
stemtrenner.
Für Hotelbäder, den semiprofes-
sionellen Bereich und den an-
spruchsvollen Haushalt ent-
wickelte Kludi die Mischerserie

Kludi Scala. Der Einhebelmischer für
den Waschtisch ist so konstru-
iert, daß er in der Mittelstellung

kaltes Wasser bietet und den Vo-
lumenstrom um 50 Prozent re-
duziert. Erst wenn der Hebel
über einen spürbaren Wider-
stand gehoben wird, kommt die
volle Wassermenge. Für den

Einsatz in Bidet, Badewanne
und Brause verzichtete der Her-
steller auf die Mittelstellung

Kalt. Scala gibt es so-
wohl in Auf- wie
auch in Unterputz-
ausführung. Dank
Kooperation mit
Hüppe und Emco
(HEK-Gruppe) sind
zur Armatur passen-
de Duschabtrennun-
gen und Accessoires
erhältlich.
Mit Evita stellte das
Unternehmen eine
weitere Messeneu-
heit vor. Die Ther-
mostat-Einhebelmi-

scherserie hat eine Temperatur-
skala, eine neue Kartuschen-
technik für die Mittelstellung
38 °C sowie eine integrierte
Heißwassersperre. Lieferbar
sind die Thermostatarmaturen
mit einhebelmischerähnlicher
Bedienung für Waschtisch,
Wanne, Brause sowie Bidet.
Und zwar in Auf- und Unter-
putzausführung.
Sirena BF (barrierefrei) wurde
speziell unter dem Aspekt Si-
cherheit entwickelt. Die neue
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Cascada von Kaja

Die Küchenarmatur Magica gibt’s mit Infra-
rotsteuerung oder Fernbedienung



Serie von Brausen-Wandstangen
und Wannengriffen mit TÜV-
GS- und GGT-Zeichen haben
eine ausgeklügelte Befesti-
gungstechnik, einen vergrößer-
ten Wandabstand und ergono-
mische Profile. Brausehalter und
Seifenschalen des Modulsy-
stems mit genormten Maßen
sind mit Gleithülsen aufgezogen
und stufenlos verstellbar.
Ein Fitneß- und Erlebnis-Center
möchte die Sanitärarmaturen-
gruppe mit ihrem neuen Dusch-
paneel Vitala aus der Dusche

machen. Integriert
sind eine Kopfbrause
mit drei Strahlarten,
vier Seitenbrausen
und eine Handbrause,
die thermostatgesteu-
ert durch Umsteller
kombiniert werden
können. Der obere
Teil des 120 mm tie-
fen Paneels läßt sich
aufklappen und bietet
Ablagen für Acces-
soires. Für die Instal-
lation reichen die

vorhandenen Anschlüsse und
drei Befestigungspunkte. 50 mm

Ausgleich ermögli-
chen die mittige
Duschanordnung.
Außerdem stellten
die Mendener ihren
neuen Unterputz-
körper für Einhand-
mischer vor, der nach
Firmenangaben auch
für alle Installations-
systeme vor der
Wand geeignet ist.
Beginnend mit Klu-
di-Mix sollen bis En-

de des Jahres auch die anderen
Unterputzarmaturen und die
Thermostate auf das System ab-
gestimmt sein.
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Mega-Mix ist Einhebelmischer, Wannenfüll-
und Brausearmatur sowie Ab- und Überlauf-
garnitur in einem

Scala von Kludi mit Mittelstellung Kalt

Vitala ist ein thermostatgesteuer-
tes Duschpaneel mit Kopf-, Hand-
und Seitenbrausen sowie Abla-
gen im aufklappbaren Oberteil

Evita – der Einhebelmischer als
Thermostatarmatur


